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Infobrief  10/25 

Jesus Christus spricht: Das Reich 
Gottes ist mitten unter euch.  

Lk 17,21  
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 Redaktionsschluss November-Ausgabe 

Ich freue mich sehr auf Eure Beiträge für die November 2025-

Ausgabe!  

Redaktionsschluss ist Dienstag, 28. Oktober, 18 Uhr.  

Erscheinungsdatum ist dann Freitag, der 31. Oktober (digital), 

bzw. Sonntag, 2. November (gedruckt). 
Martin Bürkert 
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Erst einmal schaue ich in die Bibel in welchem Zusammen-

hang dieser Vers steht. Die Pharisäer fragen Jesus: „Wann 

wird das Reich Gottes komme?“ Und Jesus erwidert: „Das 

Reich Gottes ist mitten unter euch.“ 

Wenn ich mich so umschaue, dann stelle ich mir die Frage, 

wo ist das Reich Gottes? Wenn ich in die Nachrichten bli-

cke, bekomme ich eher Angst als Mut und frage mich, wie 

soll das alles weitergehen? Krieg, schlechte Wirtschaftsla-

ge, Stellenabbau… bestimmen unseren Alltag, da ist von 

Gottes Reich wenig Spur. 
 

Wenn wir den Text weiterlesen, bekommen wir Hinweise 

von Jesus, dass Gottes Reich nicht an einem bestimmten 

Ort ist. Gottes Reich ist mitten unter uns. 

Es ist da, wo Menschen zum Glauben an Jesus finden, ihr 

Leben ihm übergeben und ganz neu anfange. Es fängt bei 

meinem Nächsten an, wie rede ich mit ihm, wie verhalte 

ich mich, wie nehmen ich meine Mitmenschen wahr?  
 

Da kann ich den Unterschied machen, denn Gottes Reich 

beginnt genau heute, im Kleinen und bei mir. 
 

Wo machst du den Unterschied? 

 
Sarah Huß 
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Kinderfreizeit 2025 

Mitte August waren wir wieder für eine Woche mit 25 Kin-

dern, 14 Mitarbeitern und dem Team-EC auf der Kinderfrei-

zeit in Mettelberg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nachdem die Mitarbeiter im Freizeithaus alles vorbereitet 

hatten, sind auch schon die Kinder angereist. Der erste 

Abend war mit Kennenlernspielen und einer Nachtwande-

rung schon ein Highlight. 
  

Einige waren schon vor der Stillen Zeit und dem Frühstück 

motiviert sich zu bewegen und so hat sich fast jeden Mor-

gen eine Gruppe zum Frühsport machen gefunden.  
 

Wie im letzten Jahr war das diesjährige Team-EC aus Kassel 

da und hat die Bibelarbeiten gestaltet. Jeden Tag haben 

sie eine biblische Geschichte von Begegnungen mit Jesus 

erzählt. Zum Beispiel wurde die Berufung von Petrus mit ei-

nem Werkzeugkasten erzählt, in dem jede Person ein ande-

res  Werkzeug  darstellt. (Jesus  war  dabei  wortwörtlich  der  
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Hammer). Mit einem Puppentheater wurden die Themen 

nochmal alltagsnah erzählt. 

Danach gab es jeweils 4 Stationen, an denen die Geschich-

te auf unterschiedliche Arten vertieft wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Kinderfreizeit stand unter dem Motto “ Der Nordpol 

brennt!” Das ist auf den ersten Blick ein sehr ungewöhnliches 

Motto für eine Freizeit im Sommer. Aber auch unsere Welt ist 

in vielen Dingen oft kalt - Begegnungen mit Jesus, sowohl in 

der Bibel, aber vor allem auch heute, entfachen ein Feuer 

auch an kalten Orten.  

Nachmittags und Abends gab es ganz unterschiedliches 

Programm. Es gab ein Dorfspiel mit verschiedenen Statio-

nen, ein Geländespiel mit Knicklichtern und Spiele im und 

ums Haus. Viele Spiele waren passend zum diesjährigen Mot-

to, deshalb wurde beispielsweise einmal um Teelichter ge-

spielt, mit denen später ein Eisklotz aufgetaut werden muss-

te. Außerdem haben wir ein Handtischtennisplatte gebas-

telt.  

K
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Wir hatten fast die ganze Zeit sehr schönes Wetter und so 

wurde oft zwischen dem Programm draußen Fußball ge-

spielt und auch eine Wasserschlacht durfte nicht fehlen. 

 

Ganz besonders war, dass sich am letzten Tag 11 Kinder für 

ein Leben mit Jesus entschieden haben. Gerne dürft ihr für 

sie beten, dass sie nah an Jesus bleiben, nach ihm suchen 

und auch nach der Freizeit im Alltag an dieser Entschei-

dung festhalten. 
 

Am letzten, also am bunten Abend, haben sich viele Kinder 

miteingebracht. Es war schön zu sehen, wie mutig und 

scheinbar selbstverständlich sich die Kinder vor die ganze 

Gruppe gestellt haben, um etwas vorzuführen oder ver-

schiedene kreative Spiele zu erklären. 

Wir sind Gott 

sehr dankbar für 

die wertvolle 

Freizeit, die Be-

wahrung, den 

Spaß, für jedes 

Kind, für den 

Einsatz der Mit-

arbeiter und der 

Küche und für 

alle, die an uns 

gedacht und 

für uns gebetet 

haben. 

 

Leonie Neber 

Rückblick Kinderfreizeit 
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Teenfreizeit 2025 

 

Ankunft und erster Abend 

Am 22.08 trafen sich die 36 Teilnehmer und 14 Mitarbeiter in Leo-

fels um gemeinsam, nach einer kurzen Vorstellungsrunde und 

Gebet, gemeinsam in Richtung Schwarzwald zu fahren. Nach 

einer Pause bei Herrenberg kamen wir schon bald in St. Blasien 

an unserem Freizeithaus an.  

Nach unserem ersten gemeinsamen Abendessen fand der Ken-

nenlernabend statt. Mit viel Lachen und Spaß lernten sich die 

Teens und Mitarbeiter kennen. Zwischendrin gab es auch Punkte 

zu Regeln und ein Freizeit-prägender Punkt war noch die Ermuti-

gung zur Stillen Zeit am Morgen.  

Bibelarbeiten 

Fast jeden Tag versammelten sich alle für die Bibelarbeit. Thema-

tisch schauten wir uns Petrus Weg in der Nachfolge, passend zu 

dem Motto „Wohin sonst?“, an. Insgesamt gab es fünf Bibelarbei-

ten. Jede Bibelarbeit hatte ein kreatives Erkennungszeichen. 

(Frag gern einzelne Teens, welche das waren ;)) 
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Nachmittagsprogramme 

Das Nachmittagsprogramm war sehr unterschiedlich, aber eins 

hatten  sie  alle  gemeinsam.  Sie  waren  alle voll kreativ und mit 

viel Herz vorberei-

tet worden.  

Gleich am ersten 

Tag boten die Mit-

arbeiter unter-

schiedliche Work-

shops an. Unter an-

d e r e n  w u r d e 

schweißen, schnit-

zen und Karten 

schreiben angebo-

ten. Das Angebot 

kam gut an.  

 

Sonntag nach dem Frühstück kam eine überraschende Nach-

richt für die Teilnehmer, dass sie die nächsten 24 Stunden unter-

wegs sein würden. Schlafsack, Campingkocher und vieles mehr 

wurde eingepackt. Nach dem Gottesdienst, den wir besuchten, 

wurden die einzelnen Gruppen verteilt und liefen von dort aus 

mit GPS zu ihrem Übernachtungsplatz. Manche schliefen unter 

freiem Himmel, manche in offenen und manche in geschlosse-

nen Hütten.  

Am nächsten Tag gings dann schon früh los, auch wieder mit 

dem GPS, in Richtung Freizeithaus. Die ersten kamen gegen 11 

Uhr an, während die letzten um 14:30 Uhr ankamen. Die High-

lights waren sehr unterschiedlich, da jede Gruppe ganz anders 

unterwegs war. Aber das bot echt viele gute Möglichkeiten, un-

tereinander ins Gespräch zu kommen.  

Ansonsten verbrachten wir einen Tag am Titisee und veranstalte-

ten ein Spiel ums Haus.  
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Abendprogramm 

Das Abendprogramm war jedes Mal ein Highlight und kam sehr 

gut bei den Teens an. Diese bestanden aus einer Gamenight, bei 

der die Mitarbeiter als 

Promis die Spielrichter 

waren. Neben dem 

Filmabend gab es ei-

nen Lobpreisabend 

mit Einladung zum 

Entscheiden für Jesus 

und einen Seminar-

abend. Themen an 

diesem Abend waren 

„Leben mit Perspekti-

ve Ewigkeit“ und 

„Einem Rabbi zur Zeit 

Jesu nachfolgen“.  

Am letzten Abend trafen wir uns für den bunten Abend im orien-

talischen Stil. Es gab unterschiedliche Wüstenclans, die sich durch 

besondere Charaktere hervortaten.  

 

Rückblick 

Wir sind zutiefst dankbar, dass wir auf eine Freizeit zurückschauen 

dürfen, die von Segen und Bewahrung gezeichnet war. Vom 

Wetter, das unglaublich gut war, bis hin zu Bewahrung am See 

und beim Steineklettern. Wir durften erleben, wie der Herr unser 

Gott in den Herzen der Teens wirkt und in ihre Herzen spricht. Was 

für ein schöner Anblick das war, wenn man morgens durch das 

Haus gelaufen ist und in jeder Ecke war eine Gruppe, um ge-

meinsam Bibel zu lesen.  

Wir haben einen treuen Herrn, der es gut meint. Danke für euer 

Begleiten im Gebet.  

Euer Freizeit-Team! 
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Freitag, 26.9. 19 Uhr Rauszeit in KÜN 

Samstag, 27.9. 18 Uhr Esse & Schwätze  

 Anmeldungen bitte bis So., 21.9. 

Sonntag, 28.9. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

Mittwoch, 1.10. 14.30 Uhr Café & Mehr  

 mit Bernd Maier und dem Thema „Geborgen“ 

 20 Uhr Gemeindegebet 

Donnerstag, 2.10. 18.30 Uhr Männervesper in KÜN mit Bernd Maier (S.14) 

Sonntag, 5.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Dienstag, 7.10. 19 Uhr Eat& Talk 

Mittwoch, 8.10.  19.30 Uhr Themenabend: „Als Christen Verantwortung  

 in Politik und Gesellschaft übernehmen“ 

  mit Markus Bender vom Bündnis C 

Donnerstag, 9.10. 14.30 Uhr Frauenkreis mit Martina Lutz 

Freitag, 10.10. 18 Uhr Bibelstunde 

Sonntag, 12.10. 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit Kids-Treff 

Mittwoch, 15.10. 20 Uhr BLK in Leofels 

Samstag, 18.10. Frauentag in Künzelsau (S.17) 

Sonntag, 19.10. 10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit der Arche 

 und Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Freitag, 24.10. 18 Uhr Bibelstunde 

24.10.— 26.10. Freizeitnachtreffen in Leofels 

Samstag, 25.10. 18 Uhr Esse & Schwätze 

 Anmeldungen bitte bis So., 19.10. 

Sonntag, 26.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

Sonntag, 2.11. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 
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Freitag, 26.9. 19 Uhr Rauszeit in KÜN 

Sonntag, 28.9. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Donnerstag, 2.10. 18.30 Uhr Männervesper in KÜN  

 mit Bernd Maier (S.14) 

Sonntag, 5.10. 10.30 Uhr ERlebtnisgottesdienst  mit anschließen

 dem Mittagessen, bitte Teller, Besteck, Becher, 

 Nachtisch und Salate mitbringen 

Donnerstag, 9.10. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag, 12.10. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Mittwoch, 15.10. 20 Uhr BLK in Leofels 

Samstag, 18.10. Frauentag in Künzelsau (S.17) 

Sonntag, 19.10. 15 Uhr Erntedankgottesdienst mit gemeinsamen 

 Kaffeetrinken, bitte Kuchen mitbringen (S.15) 

Montag, 20.10. 20 Uhr Gemeindegebet 

Mittwoch, 22.10. 20 Uhr GLK 

Donnerstag, 23.10. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

24.10.— 26.10. Freizeitnachtreffen in Leofels 

Sonntag, 26.10. 10.30 Uhr Gottesdienst 

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Sonntag, 2.11. 10.30 Uhr Gottesdienst  mit anschließendem Mittag-

 essen, bitte Teller, Besteck, Becher, Salat und/oder 

 Nachtisch mitbringen 

 

 

 
 

Urlaub Karl-Hermann 15.09.-05.10.25;  

Urlaub Markus 25.09.-25.10.25 
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Rückblick zum Festtag—40 Jahre Sommerfreizeit  

Am 31. August hatten wir in Leofels einen ganz besonderen An-

lass zum Feiern: 40 Jahre Sommerfreizeit.  

Schon im Vorfeld wurde uns das Herz mit großer Freude und 

Dankbarkeit erfüllt: 

 Wie viele Teens wurden in dieser Zeit mit Gottes Botschaft er-

reicht und nicht wenige haben ihr Leben durch die Freizeiten 

Jesus gegeben  

 Wie viele junge Erwachsene und auch ältere Mitarbeiter ha-

ben sich ehrenamtlich zur Verfügung gestellt und sind selbst 

durch die Vorbereitungen groß beschenkt worden  

 Bei den zahlreichen Fahrten, vielen Kilometern, oft jungen 

Fahrern ist in all den Jahren KEIN Unfall passiert  

 Gott ist und war am Wirken über 40 Jahre!!!!  

 Wenn das kein Grund zum Feiern ist?  
 

In der Vorbereitung haben wir 

uns sehr viele Gedanken ge-

macht, uns um Adressen be-

müht und viele eingeladen. 

Die ersten Reaktionen waren: 

„Cool, es war eine tolle Zeit,-

ich würde gerne kommen, 

bin aber im Urlaub“. 
 

Dennoch haben sich viele 

einladen lassen und sind tat-

sächlich gekommen.  
 

So entstand ein richtig bunter, 

froher Tag-gefüllt mit vielen 

guten Erlebnissen, Erinnerun-

gen, Austausch, Ermutigung, 

dankbarem Rückblick.  
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Etliche Gäste waren da, die schon seit Jahren nicht mehr in Leo-

fels waren-und dennoch war man sich nicht fremd und kam 

fröhlich ins Gespräch.  

Von Gottesdienst, über Kinderprogramm, leckerem Essen, super 

schönem Wetter, über Hüpfburg, Kaffeetrinken und Erlebnisbe-

richten, Bilderschau u.v.m. war es ein rundum gelungener Tag.  

Immer wieder kam die Größe Gottes, SEIN Wirken in einzelnen 

Gesprächen ganz groß raus.  

 

Gott ist treu-ER ist GERNE am Wirken und gebraucht GERNE Men-

schen, die sich ganz einfach mit ihrer Art zur Verfügung stellen-

und lässt Kleines und Großes entstehen-das macht Mut zum Wei-

tergehen.  

 

Eure leidenschaftliche Freizeiterin, Birgitte Schwarz  
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Gebetsanliegen 
 

Dank für den BU-

Abschlussgottesdienst 

in Wolpertshausen.  

Danke für das HRC 

und dass sich viele Ju-

gendliche einladen 

lassen.  

Bitte für  ein tolles Hel-

ferfest und dass wir so 

viele engagierte Mitar-

beiter in unseren Ge-

meinden haben.  

Bitte für den Urlaub von Karl-Hermann und Markus, dass sie sich 

erholen können um Kraft für ihren Alltag zu schöpfen.  

15 
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 Erntedankgottesdienst Leofels 

Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am 19.10.2025 

um 15:00 Uhr in Leofels. 

Nach  einem  gemeinsamen  Dankgottesdienst  möchten  wir ge- 

meinsam Kaffee trin-

ken und Kuchen es-

sen.  

Wer möchte darf ei-

nen Kuchen mitbrin-

gen. Teller, Besteck 

und Tasse werden an 

diesem Tag von der 

SV genommen und 

müssen nicht mitge-

bracht werden. 
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Mitarbeiterfest 
Am 19.09.2025 fand 

unser diesjähriges Mit-

arbeiterfest bei Familie 

Stapf in Jungholhausen 

statt. Bei tollstem Wet-

ter, guter Atmosphäre 

und leckerem Essen 

konnten wir einen tol-

len Abend miteinander 

verbringen. Es gab viel 

Zeit für Gespräche und 

Begegnungen. 

Ein herzliches Danke an 

alle Mitarbeiter die sich 

so tatkräftig einbringen 

und unsere Gemeinde 

zu etwas ganz Beson-

derem machen. 

Danke auch an Siggi 

Stapf, dass wir schon 

seit einigen Jahren un-

ser Mitarbeiterfest in 

ihrem Garten ausrich-

ten können. 

Euer BLK 
 

 

Anm. d. Red.: 

DANKE Euch vom BLK, 

für die Einladung, die 

Bewirtung und alle Or-

ganisation rund um 

den schönen Abend! 

 

 

Mitarbeiterfest 
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Jugendreferent:  Markus Heißwolf  

 Tel.: 0163 7154 321  

 mailto: markus.heisswolf@sv-web.de  

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags und freitags 

Markus Heißwolf: dienstags und donnerstags 

 

 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung, IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1 
Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung. Spendenbescheinigung möglich.  

Kontakte  &  Ansprechpartner 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 


